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Programmbeschreibung:  
Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) fördert Reisen zur Teilnahme von 
Gruppen deutscher Studierender (einschließlich Bild ungsinländern) an internationalen 
studentischen Wettbewerben im Ausland  (z.B. National Model United Nations in New 
York, Programmierweltmeisterschaften, EU-Simulationsveranstaltungen u.a.). 
 
Ziel der Förderung ist die Erprobung von im Studium erworbenen Fachkenntnissen durch 
Teilnahme an Simulationskonferenzen oder Wettbewerben in internationalem Umfeld. 
 
 
Stipendienleistung:  
Die Zuwendung des DAAD erfolgt als Projektförderung durch Zahlung einer Pauschale pro 
Teilnehmer und Tag als Zuschuss zu den Reise- und Aufenthaltskosten. Der Betrag für EU-
Staaten, EFTA, Andorra, Grönland und Monaco beträgt € 30, für die übrigen Länder € 45. 
 
Der DAAD wird in der Regel max. 50 % der Gesamtkosten übernehmen. Aufgrund der be-
grenzten finanziellen Mittel behält sich der DAAD eine Kürzung der Förderleistungen vor. 
 
Laufzeit: 
Der Höchstförderzeitraum beträgt 8 Tage (einschließlich Reisetage), wobei die Reisen 
länger dauern dürfen. 
 
 
Bewerbungsvoraussetzungen:  
Gruppen von Studierenden ab dem 2. Semester (in den Studiengängen mit den Abschlüssen 
Bachelor, Master, Diplom, Magister oder Staatsexamen), die an einer deutschen Hoch-
schule vollimmatrikuliert sind, können gefördert werden. Die Zahl der Teilnehmer soll 
mindestens 5 und darf höchstens 15 Personen betragen. 
 
Pro Antragsteller, Fachbereich oder Institution kann höchstens ein Antrag pro Jahr 
berücksichtigt werden. Pflichtexkursionen und bereits durchgeführte Maßnahmen können 
nicht gefördert werden. 
 
Bewerbungsunterlagen:  
Antragsberechtigt sind Hochschullehrer/Hochschullehrerinnen einer deutschen Hochschule.  
Nur fristgerecht vollständig vorgelegte Anträge werden vom DAAD bearbeitet. Fehlende 
Unterlagen können vom DAAD nicht nachgefordert werden.  
 
Ein vollständiger Förderantrag umfasst: 

1. Vollständig ausgefülltes Antragsformular („Förderung einer Gruppenreise deutscher 
Studierender ins Ausland – Wettbewerbsteilnahme“, erhältlich im Internet unter der 
Adresse http://www.daad.de/ausland/download/05104.de.html) inkl. Finanzierungs-
plan und vorläufiger Teilnehmerliste 

2. Ergänzung der Teilnehmerliste durch eine Aufstellung der aktiven Beiträge jedes 
Teilnehmers 

3. Inhaltliche Programmbeschreibung und Begründung  der Teilnahme 
4. Zeitplan (tabellarisch) 
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5. Kontaktnachweise durch einladende Institution/Hochschule (Kopien der im Internet 
verfügbaren Informationen sind nicht ausreichend) 

6. Bestätigung der nominierten Teilnehmer durch den Veranstalter oder Bestätigung, 
dass keine namentliche Zulassung erfolgt und Nennung der Teilnehmerzahl, die der 
Veranstalter von der antragstellenden Hochschule akzeptiert hat 

7. Darstellung der bisherigen Teilnahme an diesem Wettbewerb und der dabei erziel-
ten Erfolge (sofern eine Gruppe der antragstellenden Hochschule bereits früher an 
demselben Wettbewerb teilgenommen hat) 

 
 
Bewerbungstermin und –ort:  
Anträge können beim DAAD, Referat 224, unter dem Stichwort „Teilnahme an internationa-
len Wettbewerben“ laufend, jedoch spätestens bis drei Monate vor Beginn der Reise gestellt 
werden. 
 
Sonderregelung Philip C. Jessup Moot Court, Washing ton, USA:  
Die zwei Teams, die in der deutschen Vorrunde auf Platz eins und zwei sind und sich somit 
für den Wettbewerb in den USA qualifiziert haben, können sich beim DAAD ausnahmsweise 
unmittelbar nach der Vorrundenentscheidung (bitte zeitnah) bewerben. Hier findet die 
Dreimonatsfrist (s.o.) keine Anwendung. 
 
 
Deutscher Akademischer Austauschdienst 
Referat 224 
Kennedyallee 50 
D-53175 Bonn 
Zuständige Bearbeiterin: Frau Katharina Klein (alle Wettbewerbe außer NMUN)  
Telefon:    0228/882-370 
Fax:     0228/882-9-370 
E-Mail:    k.klein@daad.de 
 
Zuständige Bearbeiterin: Julia Löllgen (NMUN) 
Telefon:   0228/882-328 
Fax:    0228/882-9-328 
E-Mail:    loellgen@daad.de 


